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AUS VOLLEM SCHAFFEN rill
der Tod unseren Mitbürger Jo
hannes Busch (Bild). Noch am
Mittwoch war er seiner Tätigkeit
als Verwaltungsangestellter der
Stadt Werl nachgegangen. Als er
nach Feierabend in seinem Gar
ten arbeitete, wurde er von einem
Unwohlsein befallen. An den
Folgen eines Gehirnschlages ver
starb der allseits Beliebte im
Werler Mariannenhospital im
Alter von erst 57 Jahren. Johan
nes Busch wurde in Bottrop ge
boren. Er erlernte den Beruf
eines Schriftsetzers und kam im
Alter von 20 Jahren nach Werl.
Seit 1928 war er bei der Fran-
tiskusdruckerei — heute Diet-
.-icli-Coelde-Verlag — beschäf-
ligt. Von 1941 bis .1945 war er, im.
Reser.velazarett^ das .im Kö.n.viJct
jingerichtet war, tätig. Im Herbst
1949 .ti"at der. Verstorbene in die
Dienste der Stadt Werl. "Durch
seine Tätigkeit in der Zentrale
des Rathaus^ lernten Johannes
"usch unzählige Werler kennen,
mmer freundlich und immer
".rh?lnd gab er Rat und Aus-
••nft. eine bei der Verzweigt-
:^it der Dienststellen nicht im-

ner leichte Aufgabe. Nidit nur
seine Kollegen werden den sym
pathischen Menschen vermissen
und ihm ein ehrendes Andenken
bewahren. Foto; v. Rüden


